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Deputation für  Kinder und Bildung 
Sitzungsprotokoll der 30. Sitzung (städtisch) 

19. Legislaturperiode der Bremischen Bürgerschaft 2015 - 2019 

Sitzungstag  

17. Oktober 2018 

Sitzungsbeginn 

18:10 

Sitzungsende 

18:45 

Sitzungsort 

Sitzungssaal 120 Rembertiring 8-12 

 

Teilnehmer/innen: 

siehe Anwesenheitsliste 

 

Tagesordnung: 

TOP 1 Genehmigung der Tagesordnung   

TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 05. September 2018  

TOP 3 Planung des Aufnahmeverfahrens in die Gymnasiale Oberstufe 

zum Schuljahr 2019/2020 

Hier: Kapazitätsprognose für die Einführungsphase des Schuljah-

res 2019/2020 

Vorlage G 149/19 

TOP 4 Landesprogramm Investitionspakt Soziale Integration im Quartier 

2017 

Vorlage G 145/19 

TOP 5 Oberschule Ohlenhof 

Neubau der Oberschule und Gestaltung des Campus Ohlenhof 

entsprechend dem „Integrierten Entwicklungskonzept (IEK) Grö-

pelingen“ 

Hier: Bau- und Kostenplanung unter Berücksichtigung der Ergän-

zungsmittel 

Vorlage G 146/19 

TOP 6 Mehrkosten für das Sofortprogramm zur Einrichtung von zusätzli-

chen Schulraumkapazitäten zum Schuljahr 2018/19 (SoPro-

Schule) in der Stadtgemeinde Bremen  

Vorlage  L 160/19  

-  G 148/19 

 

TOP 7 Erhöhung der Finanzierungspauschalen richtlinienfinanzierte 

Kindertageseinrichtungen 

Änderung der "Richtlinien zur Förderung von Tageseinrichtungen 

gemeinnütziger Elternvereine und sonstiger anerkannter, in der 

Vorlage G 147/19 

 



Deputation für Kinder und Bildung (städtisch)   Seite 2 von 7 
Sitzungsprotokoll der 30. Sitzung vom 17.10.2018 

 

  

 

Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung. Herr Rohmeyer schlägt vor, künftig ein Zeitlimit für die 

Behandlung einzelner Debattenpunkte einführen. Herr Dr. Güldner gibt zu bedenken, dass in 

der Vergangenheit bereits einige Versuche gescheitert seien, den zum Teil erheblichen Umfang 

der Redezeiten und die dadurch bedingte sehr lange Sitzungsdauer zu beschränken. Das 

Thema könne aber für die Zukunft gern noch einmal in den Blick genommen werden.   

Frau Ahrens bittet, den Bericht „ Zusammenhang zwischen dem Betreuungsumfang von Kin-

dern und der Erwerbssituation der Erziehungsberechtigten“ (G645/19) in der nächsten Sitzung 

zu debattieren.  

Beschluss: einstimmig 

Die Deputation für Kinder und Bildung genehmigt die Tagesordnung. 

    

 

Frau Vogt bittet, die ihr unter TOP 4 „Bericht zur Bremer Initiative zur Stärkung frühkindlicher 

Entwicklung (BRISE) und zur Umsetzung in Bremen“ zugeschriebene Äußerung dahingehend 

zu ändern, „(…) dass sie sich angesichts der geringen Zahl der erreichten Familien enttäuscht 

Gruppenarbeit mit Kindern erfahrener, gemeinnütziger Träger in 

der Stadtgemeinde Bremen" 

TOP 8 Aktualisierung der Mittelabflussplanung und –steuerung der In-

vestitionen für den Bereich Kindertagesbetreuung 

Vorlage G 150/19 

 

TOP 9 Verschiedenes 

Bericht: Interessenbekundungsverfahren – Weitere Umsetzungs-

empfehlungen 

Bericht: SOP 

Bericht:  Standortplanungen auf dem BWK-Gelände 

Bericht: Projekt „Tag der Stadtgeschichte“ in Bremen möglich? 

Bericht: Zusammenhang zwischen dem Betreuungsumfang von 

Kindern und der Erwerbssituation der Erziehungsberechtigten 

Bericht: Zuweisung von Lehrerwochenstunden 

 

Bericht G 641/19 

x   

Bericht G 642/19 

Bericht G 643/19 

Bericht G 644/19 

Bericht G 645/19 

x 

Bericht G 646/19  

TOP 1 Genehmigung Tagesordnung  

TOP 2 Genehmigung des Protokolls vom 05. September 2018  
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gezeigt habe. Es sei vor zwei Jahren der Wunsch gewesen, positive Erfahrungen möglichst 

schnell auch anderen benachteiligten Stadtteilen zu Gute kommen zu lassen. Es sei daher 

bedauerlich, wenn sich jetzt herausstelle, dass das Projekt hätte besser vorbereitet werden 

müssen“. 

Beschluss: einstimmig 

Die Deputation für Kinder und Bildung genehmigt das Protokoll der Sitzung vom 05. September 

2018 unter Maßgabe der vorstehenden Änderung. 

 

 

Herr Dr. vom Bruch erkundigt sich nach dem Stand der Zuordnungen der Gesamtschule Mitte 

(GSM) zur Oberstufe der Oberschule Kurt-Schumacher-Allee und der Oberschule Hermanns-

burg zur Oberstufe der Oberschule am Leibnizplatz. Herr Staatsrat Pietrzok verweist hierzu auf 

die Beschlussfassung nach eingehender Beteiligung aller Beteiligten im Frühjahr 2017. Der 

Oberschule an der Hermannsburg sei in diesem Zusammenhang aufgrund der baulichen Situ-

ation zugestanden worden, ein noch weiteres Jahr der Oberstufe am Leibnizplatz zugeordnet 

zu bleiben. Sollte sich der Bauverlauf verzögern und weitere Belastungen bestehen, müsse 

eine Verlängerung der Befristung in Erwägung gezogen werden. Die Zuordnung der GSM zur 

Oberstufe der Kurt-Schumacher-Allee werde zum Schuljahr 2019/2020 wie beschlossen um-

gesetzt. Frau Vogt sieht insgesamt eine Abnahme von Übergängen von Oberschulen in die 

Oberstufe und äußert den Wunsch, die Entwicklung der Zahlen in einem Termin mit den bil-

dungspolitischen Sprechern zu erörtern. Auf die Frage von Herrn Rohmeyer, warum den durch-

gängigen Gymnasien mit dieser Vorlage keine Oberstufen zugeordnet würden, erläutert Herr 

von Lührte, es stehe nicht in Frage, dass die Schülerinnen und Schüler der durchgängigen 

Gymnasien einen Anspruch auf einen Platz in der Oberstufe der eigenen Schule haben und 

müsse hier nicht thematisiert werden. 

Beschluss:  einstimmig 

Die Deputation für Kinder und Bildung (städtisch) nimmt die vorgelegte Kapazitätsprognose 

und die Übersicht mit den Zuordnungen für die Einführungsphase des Schuljahres 2019/2020 

zur Kenntnis. 

 

TOP 3 Planung des Aufnahmeverfahrens in die Gymnasiale Ober-

stufe zum Schuljahr 2019/2020 

Hier: Kapazitätsprognose für die Einführungsphase des Schuljah-

res 2019/2020 

Vorlage G149/19 
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Frau Ahrens erkundigt sich nach den Gründen für die in der Vorlage genannten Kostensteige-

rungen. Hierzu erläutert Herr Staatsrat Pietrzok die Situation, in der sich die Baubranche mo-

mentan befinde und deren Auswirkungen auf die Preise. Frau Ahrens bittet um eine Berichter-

stattung im Unterausschuss frühkindliche Bildung, die auch die Durchschnittspreise der Pro-

jekte, die Lebensdauer der Bauten, sowie Betrachtungen zur Wirtschaftlichkeit beinhalteten.  

Beschluss:  einstimmig 

Die städtische Deputation für Kinder und Bildung nimmt die Kostenberechnung zur Kenntnis 

und stimmt der Durchführung und der Finanzierung der dargestellten Planung zu. 

 

 

Eine inhaltliche Aussprache findet zu diesem Tagesordnungspunkt nicht statt. 

Beschluss:  9 Stimmen dafür (SPD, B90 die Grünen, Linke, FDP, Herr Staatsrat Pietrzok)  

4 Enthaltungen (CDU, FDP) 

1. Die städtische Deputation für Kinder und Bildung nimmt die Planungen des Neubaus 

der Oberschule Ohlenhof und der Gestaltung des Campus Ohlenhof entsprechend des 

Integrierten Entwicklungskonzeptes Gröpelingen zur Kenntnis. 

2. Die städtische Deputation für Kinder und Bildung stimmt der Kostenplanung und der 

dargestellten Finanzierung zu. 

 

 

Es wird die aktualisierte Vorlage als Tischvorlage vorgelegt. Eine inhaltliche Aussprache hatte 

bereits in der Sitzung der staatlichen Deputation stattgefunden. 

TOP 4 Landesprogramm Investitionspakt Soziale Integration im 

Quartier 2017 

Vorlage G145/19 

TOP 5 Oberschule Ohlenhof 

Neubau der Oberschule und Gestaltung des Campus Oh-

lenhof entsprechend dem „Integrierten Entwicklungskon-

zept (IEK) Gröpelingen“ 

Vorlage G146/19 

TOP 6 Mehrkosten für das Sofortprogramm zur Einrichtung von zu-

sätzlichen Schulraumkapazitäten zum Schuljahr 2018/19 

(SoProSchule) in der Stadtgemeinde Bremen 

Vorlage L160 - 

G148/19 
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Beschluss:  einstimmig 

Die Deputation für Kinder und Bildung nimmt die Vorlage zur Kenntnis und stimmt der aufge-

zeigten Finanzierung zu. 

 

Es wird eine Neufassung der Vorlage als Tischvorlage vorgelegt. Herr von Lührte erläutert, 

dass in dieser Fassung Fehler korrigiert wurden, die sich bei der Berechnung zukünftiger Tarif-

anpassungen sowie bei der Gesamtdarstellung der voraussichtlichen Mehrkosten ergeben hät-

ten. Dies gehe auch auf einen Hinweis seitens des Verbundes Bremer Kindergruppen zurück. 

Der Verbund bestätigt dies und zeigt sich mit der Korrektur zufrieden 

Beschluss:  einstimmig 

Die städtische Deputation für Kinder und Bildung stimmt den vorgeschlagenen Änderungen der 

"Richtlinien zur Förderung von Tageseinrichtungen gemeinnütziger Elternvereine und sonstiger 

anerkannter, in der Gruppenarbeit mit Kindern erfahrener, gemeinnütziger Träger in der Stadt-

gemeinde Bremen" zu und bittet die Senatorin für Kinder und Bildung um Umsetzung rückwir-

kend zum 01.03.2018. 

 

 

Es wird eine aktualisierte Fassung der Vorlage mit dem Stand der Senatsbefassung vom 

16.10.2018 als Tischvorlage vorgelegt.  

Frau Ahrens erklärt, ihre Fraktion werde dem Beschlussvorschlag nicht zustimmen, da sie nicht 

mit allen hiervon betroffenen Einzelmaßnahmen einverstanden seien. Auf ihre Frage, ob der 

Beschlussvorschlag auch den Anforderungen an eine Befassung im Haushalts- und Finanz-

ausschuss genüge, da die Deputation nicht ausdrücklich auch der Erteilung der Verpflichtungs-

ermächtigungen zustimmen solle, erklärt Herr Dr. Güldner, dass der Beschlussvorschlag sum-

marisch auf die Beschlussfassung im Senat Bezug nehme. Es spreche aber nichts dagegen, 

TOP 7 Erhöhung der Finanzierungspauschalen richtlinienfinan-

zierte Kindertageseinrichtungen 

Änderung der "Richtlinien zur Förderung von Tageseinrichtungen 

gemeinnütziger Elternvereine und sonstiger anerkannter, in der 

Gruppenarbeit mit Kindern erfahrener, gemeinnütziger Träger in 

der Stadtgemeinde Bremen" 

Vorlage G147/19 

TOP 8 Aktualisierung der Mittelabflussplanung und –steuerung der 

Investitionen für den Bereich Kindertagesbetreuung 

Vorlage G150/19 
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diesen um die Formulierung „einschließlich der Verpflichtungsermächtigungen“ zu ergänzen. 

Die Deputation stimmt dem Vorschlag zu 

Beschluss:  8 Stimmen dafür (SPD, B90 die Grünen, die Linke, Herr Staatsrat Pietrzok)  

4 Enthaltungen (CDU, FDP) 

Die Deputation für Kinder und Bildung nimmt die Aktualisierung der Mittelabflussplanung und -

Steuerung der Investitionen für den Bereich Kindertagesbetreuung zur Kenntnis und stimmt der 

aufgezeigten Mittelverschiebung einschließlich der Verpflichtungsermächtigungen zu. 

 

Schriftliche Berichte: 

Der Bericht „Interessenbekundungsverfahren – Weitere Umsetzungsempfehlungen“ wird der 

Deputation für Kinder und Bildung zur Kenntnis vorgelegt. 

Der Bericht „SOP“ auf die Frage der Abgeordneten Kristina Vogt wird vorgelegt. 

Der Bericht „Standortplanungen auf dem BWK-Gelände“ auf die Frage des Abgeordneten Dr. 

Thomas vom Bruch wird vorgelegt. 

Der Bericht „Projekt „Tag der Stadtgeschichte“ in Bremen möglich?“ auf die Frage des Abge-

ordneten Dr. Thomas vom Bruch wird vorgelegt. 

Der Bericht „Zusammenhang zwischen dem Betreuungsumfang von Kindern und der Erwerbs-

situation der Erziehungsberechtigten“ auf die Frage der Abgeordneten Sandra Ahrens wird vor-

gelegt. 

Der Bericht „Zuweisung von Lehrerwochenstunden“ auf die Frage des Abgeordneten Mustafa 

Güngör wird vorgelegt. 

 

Mündliche Berichte: 

Herr von Lührte berichtet zum Sachstand der Abarbeitung der Antragsrückstände in der Eltern-

beitragsstelle. Die Rückstände zum Zeitpunkt der vorhergehenden Berichterstattung seien ab-

gearbeitet. Alle Antragstellenden müssten nunmehr eine Antwort erhalten haben. Die Zahlun-

gen seien veranlasst worden, das Geld werde in den nächsten Tagen zur Auszahlung kommen.  

Die jetzt noch vorliegenden 570 Fälle seien später eingegangen. Die temporären Unterstüt-

zungskräfte seien voraussichtlich noch bis Ende November in der Elternbeitragsstelle tätig. 

 

TOP 9 Verschiedenes  
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Weitere Berichtsbitten:  

Frau Vogt bittet um einen Bericht zur Besetzung der Schulleitungsstelle an der Grundschule 

Oslebshauser Heerstraße. 

 

Der Vorsitzende schließt die Sitzung um 18:45 Uhr. 



 




